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PFR. HP. HERZOG

Röm. 10, 1-17



Predigt: Röm. 10, 1-17

Darum heißt es in der Schrift: »Jeder, der ihm 
vertraut, wird vor dem Verderben bewahrt 
werden.« Ob jemand Jude oder Nichtjude ist, 
macht dabei keinen Unterschied: Alle haben 
denselben Herrn, und er lässt alle an seinem 
Reichtum teilhaben, die ihn im Gebet 
anrufen. Denn »jeder, der 
den Namen des Herrn anruft, 
wird gerettet werden«.



Predigt: Röm. 10, 1-17

Nun ist es aber doch so: Den Herrn anrufen kann 
man nur, wenn man an ihn glaubt. An ihn glauben 
kann man nur, wenn man von ihm gehört hat. Von 
ihm hören kann man nur, wenn jemand da ist, der 
die Botschaft von ihm verkündet. Und die 
Botschaft kann nur verkündet werden, wenn 
jemand den Auftrag dazu bekommen hat. Genau 
das ist ja auch geschehen, denn es 
heißt in der Schrift: »Was für eine 
Freude ist es, die kommen zu sehen, 
die eine gute Nachricht bringen!«



Predigt: Röm. 10, 1-17

Aber nicht alle haben das Evangelium 
angenommen. Schon Jesaja sagt: »Herr, wer hat 
unserer Botschaft geglaubt?«

Wie wir gesehen haben, setzt der Glaube das 
Hören der Botschaft von Christus voraus. 



Weltethos und Weltmission 

Sie haben nicht erkannt, worum es bei 
der Gerechtigkeit Gottes geht, 
und versuchen, 
durch ihre eigene Gerechtigkeit 
vor Gott bestehen zu können

Röm. 10, 3



1) Glauben - retten

Es gibt keinen Unterschied… denn 
„jeder, der den Namen des Herrn 
anrufen wird,
wird gerettet werden.“(Joel 3, 5)

Röm. 10, 12-13



2) Glauben - rufen

Wenn du also mit deinem Mund 
bekennst, dass Jesus der Herr ist, 
und mit deinem Herzen glaubst, 
dass Gott ihn von den Toten 
auferweckt hat, 
wirst du gerettet werden.

Röm. 10, 9



3) Glauben - reden

Also kommt der Glaube aus der 
Verkündigung, 
die Verkündigung aber geschieht 
durch das Wort von Christus.

Röm. 10, 17



Das Geheimnis des Glaubens

Wie unbegreiflich sind seine Gerichte 
und unerforschlich seine Wege!

Gott ist es, von dem alles kommt, 
durch den alles besteht 
und in dem alles sein Ziel hat. 
Ihm gebührt die Ehre 
für immer und ewig. Amen.

Röm. 11, 33+36


